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Für Richard


für immer in Liebe









Ein Tag im Süden


24.6.06


geschrieben in Pont St.Esprit, in einer kleinen alten


Auberge in der Provence


Einer jener warmen Tage im Süden


da die Luft voll ist


vom Duft der Pinien


würzig und süß


durch den üppigen Oleander


dessen prächtige Büsche


die Strassen in allen Rosétönen flankieren


Und durch den leuchtenden Ginster


der nach Orangenblüten duftet


und den verschwenderischen Lavendel


dessen Präsenz überall


man schließlich bewundernd erliegt


Ich liege in ein dünnes weiches Laken gehüllt


und schaue in den Sternenhimmel


in dieser herrlich warmen Nacht im Süden


Heute haben wir


in einem der zauberhaften, blumigen,


feucht-grünen Gartenrestaurants


zu Abend gegessen


Ab und zu fährt ein Auto vorbei


dann wieder höre ich


eine Weile in mich hinein


nichts drängt mich mehr


und die Zeit hält den Atem an


Ein kleines Flugzeug zieht leise summend vorbei


und obwohl Du jetzt nicht bei mir sein kannst


bin ich glücklich


hier und heute


in dieser wundervollen Welt zu sein.









Sternennacht


Und wieder lieg´ ich hier


allein doch nicht verloren


noch bin ich nicht bei dir


das Wir wird erst geboren


Im Traum sind wir uns nah


es kann so viel passieren


die Liebe ist schon da


will sie nicht mehr verlieren


Ganz warm wieder die Nacht


im stillen Glanz der Sterne


der Himmel überwacht


uns Liebende so gerne.









Nachtwind


Betörender Nachtwind


Du legst eine Duftwolke über mich


weil du im Blütenmeer gebadet hast


und dich jetzt verströmen musst.









Ein wahrer Traum


12.5.06


Der Tag er wich


die Nacht ist warm


jetzt liege ich


in deinem Arm


Es duftet zart


vom Felde her


nach Frühlingsart


nichts stört uns mehr


Es schlafen Baum


und Feld und Teich


ein wahrer Traum


und wir sind reich.









Du bist wie der Sturm


Du bist wie der Sturm


so stark und frisch


Du bist wie der Wein


am vollen Tisch


Du bleibst immer du


was auch geschieht


Du hörst mir noch zu


wenn die Sonne flieht


Du bist wie der Sturm


dessen Auge ruht


Du bist mein Zenit
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